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Neue PV-Anlage auf dem Rathausdach
Im Sommer 2024 wurde auf dem Rathausdach eine Photovoltaik-
anlage mit 55,4 kWp errichtet und in Betrieb genommen. Damit 
können künftig voraussichtlich über 50.000 kWh Strom jährlich er-
zeugt werden. Durch den mitangeschlossenen Batteriespeicher ist 
es zudemg möglich, einen großen Teil des vor Ort erzeugten regene-
rativen Stroms aus Sonnenenergie selbst zu nutzen. Die PV-Anlage 
auf dem Rathausdach ist die erste von mehreren neuen PV-Anlagen 
auf kommunalen Gebäuden, welche nach der 2022 beschlossenen 
PV-Prioritätenliste der Gemeinde bis zum Jahr 2028 angedacht sind. 
Drei weitere PV-Anlagen auf den Dächern verschiedener Grundschul-
gebäude werden demnächst fertiggestellt.
Mit der PV-Anlage des Rathauses wird zukünftig voraussichtlich so 
viel Strom erzeugt, dass sich damit der jährliche Strombedarf des 
Gebäudes rechnerisch vollständig decken lässt. Der überschüssige 
Strom wird ins allgemeine Stromnetz eingespeist. Die neue Photo-
voltaikanlage leistet einen wichtigen Beitrag zur Energiewende und verringert zudem die Abhängigkeit von externen Stromliefe-
rungen mit teils stark schwankenden Preisen.

Die Gemeinde fördert mit der Förderrichtlinie „Nachhaltig Bauen und Sanieren in der Gemeinde Baienfurt“ übrigens auch die 
Umsetzung verschiedener energetischer Maßnahmen, beispielsweise die Errichtung einer PV-Anlage mit Energiespeicher. Bisher 
wurden durch die Gemeinde Baienfurt im Rahmen dieses kommunalen Förderprogramms insgesamt 38 private PV-Anlagen in 
Verbindung mit entsprechendem Speicher gefördert. Die installierte Gesamtleistung dieser Anlagen liegt bei knapp 395 kWp, wo-
mit in Summe über 390.000 kWh Strom im Jahr erzeugt werden können.
Informationen zur Förderrichtlinie, bei der die Antragstellung stets vor der Maßnahmenbeauftragung erfolgen muss, erhalten Sie 
unter: www.baienfurt.de/de/bauen-umwelt/allgemeines/kommunale-foerderprogramme

Florian S. Roth, Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung -
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft BW
Mobil: 0157 80661690, klima@b-gemeinden.de
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Sitzung des Gemeinderates 

Am Dienstag, 18.02.2025, 17:00 Uhr,
findet eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.

Sitzungsort: großer Sitzungssaal im Rathaus, 1. OG, 
Marktplatz 1, 88255 Baienfurt

Tagesordnung
1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
2.  Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen 

Sitzungen
3.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
4.  Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Be-

bauungsplan „Seniorenwohnanlage an der Niederbieger 
Straße“

 - Beratung und Beschlussfassung
5.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Seniorenwohnan-

lage an der Niederbieger Straße“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu

6.  Abwägung der Stellungnahmen aus der förmlichen Be-
teiligung gem. § 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB und Sat-
zungsbeschluss gem. § 10 BauGBWindkraft Altdorfer 
Wald

  Antrag der Windpark Altdorfer Wald GmbH auf Ertei-
lung eines Vorbescheids nach § 9 Abs. 1a BImSchG zur 
Feststellung der planungsrechtlichen Zulässigkeit von 11 
Windenergieanlagen im Altdorfer Wald

 -  Beschluss über das gemeindliche Einvernehmen nach 
§ 36 BauGB

7.  Anlegung einer Zufahrt von der Schussentalstraße auf 
das Grundstück Weidenösch 29

8.  Beschluss über einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 
500 Euro für den MITROPA Kochclub

9.  Beschluss über die Aufnahme von Haushaltsmitteln 
für den Kauf einer neuen Schlauchwaschanlage im Jahr 
2025 als Ersatzbeschaffung

10. Beschlüsse über die Annahme von Spenden
. -  Spende für die Gemeinde Baienfurt über 13.500 € in 

Form eines Klaviers (Bürgerstiftung Baienfurt) sowie 
Beschluss über die Vereinbarung zur Übergabe des Kla-
viers mit Übereignung an die Gemeinde Baienfurt

11.  Einbringung zur Vorberatung des Haushaltsplans 2025 
(ggf. 2026) inkl. des Finanzplans, Investitionsplans und 
Stellenplans der Gemeinde Baienfurt mit Finanzplanung 
für die Jahre 2025 bis 2028 sowie Wirtschaftsplans 2025 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung

12. Verschiedenes und Bekanntgaben
13. Anfragen und Anregungen

Der Vorsitzende des Gemeinderats
Günter A. Binder, Bürgermeister

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-36
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 4000-831
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag  von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Samstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

Geschlossen
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Schenke Andrea eine zweite Lebenschance

Registriere dich als potenzielle:r 
Stammzellspender:in

Ob im Garten, beim Radfahren oder Wandern - Andrea ist immer in Bewegung und hat dabei immer ein Lächeln im 
Gesicht. Ihre Familie und Freunde beschreiben sie als sehr aktiven, lebenslustigen und hilfsbereiten Menschen. Doch 
momentan steht die Welt der 63-jährigen Andrea still. 

Nachdem es ihr in den letzten Wochen nicht gut ging, ergaben nun die Blutuntersuchungen die niederschmetternde 
Diagnose akute myeloische Leukämie (AML), Blutkrebs. Um zu überleben, benötigt Andrea nun eine Stammzellspende. 

Ihr größter Traum ist es wieder gesund zu werden, um wieder am gesellschaftlichen Leben teilnehmen zu können. 

Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahren alt ist, kann sich als potenzielle:r Stammzellspender:in für Andrea und 
andere Betroffene registrieren und damit Hoffnung verschenken.

» Mund auf. Stäbchen rein. Spender sein

Datum:  Sonntag, 16. Februar 2025
Uhrzeit:  08:00-16:00 Uhr
Ort:  Gemeindehalle Foyer, Marktplatz 2 , 88255 Baienfurt.
 Bitte bringen Sie zur Registrierung Ihr Handy mit.

Jede Registrierung kostet die DKMS 50 Euro

  

 

 
   

     

      

     
   

 
   

            
            
          
             
        

          
           
        

         
     

    

Unterstütze uns und scanne den QR-Code oder spende an:
IBAN: DE78700400608987000818
Verwendungszweck: MHB 046 Andrea
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Rosmarie Wünsch in den  
Ruhestand verabschiedet

 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde Rosmarie 
Wünsch vor wenigen Tagen nach über 50 Dienstjahren bei der 
Gemeinde Baienfurt in den Ruhestand verabschiedet.
 
Rosemarie Wünsch war von Mai 1974 bis Dezember 2024 als 
Gebäude-Reinigerin in der Gemeinde Baienfurt beschäftigt. 
Bürgermeister Binder lobte zum Abschied aus dem berufli-
chen Alltag das hohe Pflichtbewusstsein, die Gewissenhaf-
tigkeit, Dynamik, Tatkraft und das immer akribische und un-
ermüdliche Arbeiten von Frau Wünsch, dankte ihr für ihren 
großartigen Einsatz für die Gemeinde Baienfurt und wünschte 
ihr für den neuen Lebensabschnitt alles Gute, vor allem Ge-
sundheit, Wohlergehen und Freude.
 

Zweckverband  
Interkommunales Gewerbegebiet 
Mittleres Schussental 

Einladung zur Verbandsversammlung
Der Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Mittle-
res Schussental hält am
Dienstag, den 25. Februar 2025 im Sitzungssaal des Rat-
hauses Baindt
seine konstituierende Verbandsversammlung ab.

Die öffentliche Sitzung beginnt um 18:00 Uhr. 
TAGESORDNUNG
TOP 1:	� Konstitution der Organe des Zweckverbandes des 

„Interkommunalen Gewerbegebiets Mittleres Schus-
sental“

	 1.1	� Verpflichtung der Vertreter der Verbandsver-
sammlung

	 1.2	� Benennung der Mitglieder des Verwaltungsrates
	 1.3	� Wahl des Verbandsvorsitzes und der Stellvertre-

tungen des Zweckverbandes.
TOP 2:	 Bestellung der Geschäftsführung
TOP 3:	 Geschäftsordnung für die Geschäftsführung
TOP 4:	� Wirtschaftsplan des „Interkommunalen Gewerbege-

biets Mittleres Schussental“ für das Jahr 2025
TOP 5:	� Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche 

Tätigkeiten im Zweckverband „Interkommunales Ge-
werbegebiets Mittleres Schussental“

TOP 6:	� Ausblick auf die Entwicklung des „Interkommunalen 
Gewerbegebiets Mittleres Schussental“

TOP 7:	 Anfragen und Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung sehr herzlich eingeladen.
Dr. Daniel Rapp
Oberbürgermeister der Stadt Ravensburg

Drei Jahre Widerstand:  
Lichterumzug und Kundgebung  
in Ravensburg
Der dritte Jahrestag des groß angelegten russischen Angriffs 
auf die Ukraine nähert sich – ein Tag, den wir uns nie hätten 
vorstellen wollen. Doch in diesen drei Jahren hat die Ukraine 
ihre Stärke, ihren Mut und ihre Widerstandskraft bewiesen.
Am 21. Februar 2025 laden die Organisatoren des Förderver-
eins UA Hub e.V. alle Unterstützer der Ukraine zu einer beson-
deren Demonstration in Ravensburg ein.

Lichterumzug: 17:30 Uhr am Bahnhof Ravensburg
Die Demonstration beginnt um 17:30 Uhr mit einem Lichter-
umzug vom Bahnhof Ravensburg aus.
Unter dem Motto „Bring das Licht der Wahrheit durch die 
Stadt“ werden die Teilnehmenden mit LED- oder Grabker-
zen durch die Innenstadt ziehen. Jede Kerze symbolisiert die 
Wahrheit und das Gedenken an alle vom Krieg betroffenen 

Glückwünsche 
zur Goldenen Hochzeit

Im Februar 2025 konnten die Eheleute Bernadette und Heinrich 
Klima das Fest der Goldenen Hochzeit im Kreise ihrer Angehöri-
gen feiern.

Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte dem Jubelpaar die 
Glückwünsche und Ehrengabe der Gemeinde. 
Auch Ministerpräsident Winfried Kretschmann übermittelte 
Glückwünsche seitens der Landesregierung.

Wir wünschen dem Jubelpaar noch viele gemeinsame, gesunde 
und glückliche Jahre.

Bürgermeisteramt
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Menschen.
Mit dem Umzug gedenken wir all jener, die ihr Leben geopfert 
haben, um die Ukraine zu verteidigen. 
Wir erinnern an die Kinder, die heute noch leben könnten, 
hätte eine russische Rakete sie nicht getroffen. Wir denken an 
die Frauen und Männer, die durch Drohnen- und Raketenan-
griffe getötet wurden, an die ukrainischen Gefangenen, die in 
russischen Gefängnissen leiden, und an die ukrainischen Ge-
biete, die Russland völkerrechtswidrig besetzt hat.

Kundgebung: 18:30 Uhr am Marienplatz 35
Nach dem Lichterumzug versammeln sich die Teilnehmer um 
18:30 Uhr am Marienplatz 35, neben dem Tourist-Info-Haus, 
zur offiziellen Kundgebung. Der Oberbürgermeister von Ra-
vensburg, Dr. Rapp, wird die Veranstaltung mit einer Rede er-
öffnen.
Im Fokus der Kundgebung stehen die Zukunft der Ukraine und 
die Integration von Ukrainern in Deutschland, insbesondere 
im Landkreis Ravensburg. Der Förderverein UA Hub e.V. wird 
ein digitales Projekt vorstellen, das die Geschichten von Ukrai-
nern erzählt, die nach Beginn des Krieges gezwungen waren, 
ihr Zuhause zu verlassen, und die sich in der Region erfolgreich 
integriert haben. Es zeigt Beispiele von Menschen, die nicht 
nur die deutsche Sprache gelernt und eine Arbeit gefunden 
haben, sondern auch gesellschaftlich engagieren und aktiv am 
Gemeinschaftsleben teilnehmen. Die Organisatoren laden alle 
Unterstützer der Ukraine ein, an dieser Veranstaltung teilzu-
nehmen und ein Zeichen der Solidarität zu setzen.
Veranstalter: Förderverein UA Hub e.V.
Ansprechpartnerin: Ganna Korotchenko 
uacommunityrv@gmail.com

Kommt vorbei und setzt gemeinsam ein starkes Zeichen für 
Frieden, Wahrheit und Integration!

Unfallkasse Baden-Württemberg 
UKBW

Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind au-
tomatisch und kostenfrei bei der UKBW gesetzlich unfall-
versichert!
Wenn am 23. Februar 2025 die Bundestagswahl stattfindet, 
sind zahlreiche engagierte Bürgerinnen und Bürger im ehren-
amtlichen Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durch-
führung der Wahlen, werten die Stimmzettel aus und stellen 
das Wahlergebnis in ihrem Wahlbezirk fest. Die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) garantiert den Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer dabei einen automatischen und kostenfreien 
Versicherungsschutz. 
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch 
ihr Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokra-
tie und unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass 
sie bei der Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch 
abgesichert sind“, betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der 
UKBW. 
Lückenloser und umfassender Versicherungsschutz
Der Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei al-
len Tätigkeiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung ver-
bunden sind. Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie 
die Schließung und Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe 
der Stimmzettel sowie sämtliche Vor- und Nachbereitungsar-
beiten wie das Aufräumen oder die mit der Amtsausführung 
verbunden Hin- und Rückwege – unabhängig davon, ob diese 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit Bus und Bahn zurückgelegt 
werden. 
Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal ver-
sorgt: Die UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen 
der Ersten Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, 
ärztliche und zahnärztliche Behandlung und Versorgung mit 
Medikamenten, Hilfs- und Heilmitteln.
Schnelle Hilfe, einfache Meldung
Wenn etwas passiert, können Unfälle unkompliziert bei der 
Kommunalverwaltung oder direkt bei der UKBW gemeldet 
werden.

Erbrecht und Testament

Wie sehen die gesetzlichen Regelungen im Erbrecht genau aus 
und entsprechen diese überhaupt meinen eigenen Vorstellun-
gen? Welche Gestaltungsmöglichkeiten gibt es, das Vermö-
gen nach dem Tod im eigenen Sinne zu verteilen? 
Die Dozentin Frau Karin Bleckmann gibt Ihnen einen Einblick, 
welche unterschiedlichen Vorkehrungen für die unterschiedli-
chen Lebenssituationen - beispielsweise Scheidungsfamilien, 
Patchworkfamilien, Singles aber auch das typische Ehepaar 
mit Kindern - erforderlich sind und was zum Erbschaftssteu-
errecht zu berücksichtigen ist. In jedem Fall müssen unter-
schiedliche rechtliche Zusammenhänge bedacht werden, um 
die eigenen Vorstellungen möglichst durchzusetzen.
Zudem vermittelt Ihnen dieser Abend einen kurzen Überblick 
über die gesetzliche Erbfolge sowie über unterschiedliche Ar-
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ten von letztwilligen Verfügungen. Bitte beachten Sie aber, 
dass die Veranstaltung keine individuelle Rechtsberatung dar-
stellt. 
Ort: Achtalschule, Rektoratsgebäude, Ravensburger Straße 
18, Musiksaal, Zugang über Friedhofstraße 
Termin: Dienstag, 25.02.2025, 19:30 – 20:45 Uhr 
Kosten: 7,20 €
Wir laden alle Interessierten herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Lara Hecht im Rathaus, 
Tel. 4000-28.
Gerne können Sie sich auch online über die Homepage der 
VHS Weingarten unter www.vhs.weingarten.de anmelden.

  
 
 

     
      

    

   
       

 
         
       

         
 
 

        
           

 

         

 

           

 
 

Konzert der Musikschule  
Ravensburg e.V.

Anlässlich der Übereignung
 des neuen Klaviers an die Gemeinde 

Wo: Gemeindehalle Baienfurt
Wann: Mittwoch, 12. März 2025, 19.00 Uhr

Schülerinnen und Schüler des Fachbereichs Klavier sowie 
aktuelle und ehemalige Preisträger des Wettbewerbs Ju-
gend musiziert, bringen klassische Werke von Barock bis 
zur Moderne zu Gehör.
Im Rahmen des Preisträgerkonzerts übergibt die Bürgerstif-
tung Baienfurt an diesem Abend das von ihr gestiftete Klavier 
an die Gemeinde.
Über Ihren zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden für die Musikschule
Ravensburg.

Ausbildungsplatz oder Umschu-
lungsmöglichkeit zum/zur Fachan-
gestellten für Bäderbetriebe
Das Hallenbad Baienfurt bietet in saisonaler Kooperation mit 
dem Strandbad Kißlegg einen Ausbildungsplatz oder Um-
schulungsmöglichkeit zum/zur Fachangestellten für Bä-
derbetriebe (m/w/d) an. In der 3-jährigen Ausbildung/Um-
schulung lernt man die Beaufsichtigung und Betreuung der 
Badegäste, die Sanitäts- und Rettungsfähigkeit, die Organisa-
tion und Durchführung von Kursangeboten, den Umgang mit 
technischen Anlagen eines modernen Badebetriebes, Verwal-
tung, Unfallverhütung sowie den Umgang mit unterschiedli-
chen Chemikalien und dessen Einsatz. Voraussetzung ist min-
destens ein guter Werkrealabschluss, gute körperliche Fitness 
und Freude im Umgang mit Badegästen. 
Wir bieten eine attraktive Vergütung in Anlehnung an den 
TVöD mit den üblichen Sozialleistungen. Bei einer eventuell 
notwendigen Wohnungssuche sind wir gerne behilflich.
Nach Abschluss der Ausbildung kann eine Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis in Aussicht gestellt werden.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an das Hallenbad Baien-
furt, 88255 Baienfurt, Marktplatz 5, gerne auch per E-Mail an 
info@hallenbad-baienfurt.de.
Für Fragen steht Ihnen der Leiter der Hallenbades Baienfurt 
Erich Brauchle unter Tel. 0176/96413788 zur Verfügung.

Wir gratulieren 

Frau Aysevil Tokgöz 
am 19. Februar zum 70. Geburtstag 

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrichtungen, soziale 
Organisationen, Seniorengruppen, Familien mit 
mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wan-

dergruppen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bürgerstiftung einen 
Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet 
die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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ALLGEMEINE BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240
Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222

Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 15./Sonntag, 16. Februar 2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400
(telefonische Anmeldung erforderlich)

Samstag, 15.02.2025
Welfen-Apotheke Weingarten
Boschstr. 12, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 80 80

Sonntag, 16.02.2025
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg
Alttanner Str. 2, 88364 Wolfegg
Tel.: 07527 - 9 51 10

Hilfe im Alter
Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,50 €

Erwachsene 4,40 €

Ermäßigt* 3,00 €

* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €

Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €

Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 22,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.
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Sozialstation St. Anna
Ravensburger Straße 35 
88250 Weingarten 
Tel: 0751-560010 
Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: elena.daubert@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130
Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 

· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-
pen für Menschen mit Demenz

Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296
Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@
	 googlemail.com 

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574
Katholischer Kindergarten
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Ingrid Reisacher	 stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.
__________________________________________________ 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633	  
Montag		 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag	 geschlossen 
Freitag	 	 geschlossen 
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	 
__________________________________________________ 

Gedanken zur Woche:
Das Glück ist wie unser Schatten, es läuft davon, wenn wir 
ihm nachjagen, doch wenn wir auf das Licht und die Wahrheit 
zugehen, folgt es uns.
Dario Lostado
 
Samstag, 15. Februar in Baienfurt
11.00 Uhr	 Taufe von Jakob mit Pfarrer IIija Jokic´ 
Samstag, 15. Februar in Baindt
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 16. Februar in Baienfurt- 
6. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Erstkommuni-

onkinder mit der Jugendkantorei
	 (Hildegard und Richard Birnbaum, Maria und Jo-

sefine Steinhauser, Ruth Badent, Gertrud und 
Otto Hund, Gerhard Sorg und Karl Holzer, Siglin-
de Stöckler)
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ab 11.00 Uhr 	Gemeindehaustreff mit Mittagstisch im Ge-
meindehaus 

Dienstag, 18. Februar in Baienfurt
19.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 18. Februar in Baindt
08.00 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 19. Februar in Baienfurt
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Hans-Peter Hipp, Dr. Berta 

Braun, Josef Lange und Angehörige, Michael 
Schwärzler und Angehörige, Marina Reimer und 
Angehörige)

15.30 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegeheim St. Barbara
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatsitzung im Gemeindehaus 
Mittwoch, 19. Februar in Baindt
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle in Sulpach 
Donnerstag, 20. Februar in Baienfurt
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 21. Februar in Baindt
08.30 Uhr	 Rosenkranz
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
16.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Pflegeheim Selige Irmgard 
Samstag, 22. Februar in Baienfurt
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Gerhard Onischke, Anastasia 

und Anton Stanewitsch, Lidia Usemann, Amalie 
und Franziska Kiebler) 

Sonntag, 23. Februar in Baindt
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder
 

Ministrantenplan�
Sonntag, 16.02.25, 10.00 Uhr
J. Kapler, J. Weiß, L. Schuhwerk, P. Schützbach, 
L. Schützbach, H. Kapler, M. Vujica 
Samstag, 22.02.25, 18.30 Uhr
M. Landthaler, N. Landthaler, A. Landthaler, E. 
Baunach, J. Baunach, B. Gerlach
Sonntag, 02.03.25, 10.00 Uhr
N. Landthaler, M. Landthaler, A. Landhaler, J. Kapler, G. Hart-
man, M. Stavarache, D. Stavarache 
Mittwoch, 05.03.25, 18.30 Uhr
B. Schurr, S. Schurr, L. Schützbach, P. Schützbach, H. Schelken, 
F. Schlegel 
Samstag, 08.03.25, 18.30 Uhr
S. Reinbold, L. Kölser, M. Schneider, H. Rueß, J. Rueß, L. Mahle 
Sonntag, 16.03.25, 10.00 Uhr
J. Weiß, J. Kapler, K. Klotzer, V. Klüttig, P. Forderer, I. Forderer 
Sonntag, 16.03.25, 11.15 Uhr Taufe
J. Weiß, J. Kapler 
Samstag, 22.03.25, 18.30 Uhr
R. Hund, X. Hund, M. Klein, R. Locher, H. Nagel, L. Fernanders 
Sonntag, 30.03.25, 10.00 Uhr
E. Stärk, V. Neubauer, J. Neubauer, B. Stärk, J. Baunach, E. 
Baunach

Liebe Minis,
hier der Miniplan März. Bitte sucht euch einen Ersatz, 
wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt!
Euer Miniteam 

Info für alle kirchlichen Gruppierungen
Wer einen Artikel für den Kirchenanzeiger hat, sollte diesen 
bitte spätestens Montag bis 10.00 Uhr
dem Pfarrbüro zusenden, Grafiken und Bilder bitte als 
jpeg-Datei.
Wir bitten um Beachtung! 
 
Kirchengemeinderatsitzung
Am Mittwoch, 19. Februar findet um 19.30 Uhr die KGR-Sit-
zung im Gemeindehaus statt.

Der Wahlausschus
informiert
Die Wählbarkeit der 
Kandidatinnen und 

Kandidaten wurde durch den Wahlausschuss geprüft und wir 
freuen uns, Ihnen den endgültigen Wahlvorschlag bekannt zu 
geben. Folgende Damen und Herren haben sich zur Wahl zum 
Kirchengemeinderatsmitglied bereit erklärt:
- in alphabetischer Reihenfolge - 
Baunach, Ivonne, 41 Jahre, Lehrerin, Baienfurt
Bernhardt, Thomas, 62 Jahre, Raumausstatter, Baienfurt
Besler, Norbert, 62 Jahre, Finanzbeamter, Weingarten
Ehrat, Franz, 66 Jahre, Rentner, Baienfurt
Gierer, Michael, 44 Jahre, Bilanzbuchhalter, Baienfurt
Locher, Elke, 42 Jahre, Pflegepädagogin, Baienfurt
Mohring-Landsberger, Ursula, 63 Jahre, Steuerfachangestell-
te, Baienfurt
Nagel, Nils, 32 Jahre, Fliesenleger, Baienfurt
Pfleghaar, Christine, 65 Jahre, Hausfrau, Baienfurt
Schneider, Tobias, 45 Jahre, Dipl.-Ing. Maschinenbau, Baienfurt
Schramm, Martina, 57 Jahre, Kaufmännische Angestellte, 
Baienfurt
Späth, Thomas, 59 Jahre, Informatiker, Baienfurt
Stauder, Richard, 43, Maschinenbauingenieur, Baienfurt
Stavarache, Tina, 38, Verwaltungsfachwirtin, Baienfurt 
Wir bedanken uns bereits heute bei den Damen und Herren 
für ihre Bereitschaft zur Kandidatur zum Kirchengemeinde-
ratsmitglied in unserer Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt 
Baienfurt.
Der Wahlausschuss
 
Der Kirchengemeinderat in Deiner Gemeinde ist wichtig, 
weil …
• 	� das Gremium aktiv Kirche und Gemeinde der Zukunft gestaltet
•	� dort neue Perspektiven für Spiritualität und Glauben ent-

stehen können
•	� in den Ausschüssen für ein gutes und gerechtes Miteinan-

der gearbeitet wird
• 	� hier gemeinschaftliche und demokratische Arbeit getan wird
•	 dort über die finanziellen Mittel entschieden wird
•	� der Kirchengemeinderat arbeitet, damit die Kirche auch in 

Zukunft für die Menschen da sein kann

Gib Deine Stimme ab, weil...
•	 es Dein Recht und Dein Privileg ist zu wählen
•	 Du damit dem Grundverständnis der Demokratie folgst
•	� Entscheidungen des Kirchengemeinderats noch bewusster 

für alle vor Ort gefällt werden
• 	� wenn Du nicht wählst, Deine Stimme verloren geht und 

andere für Dich entscheiden
•	� Du durch Deine Stimme die Entscheidungen verantwort-

lich mitträgst
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•  Du unserem Gremium durch Deine Stimme den Rücken 
stärkst

 
Infos
Erstmals findet die Wahl der Kirchen- und Pastoralräte in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart für alle Gemeinden als Brief-
wahl statt. Die Wahlbriefumschläge gehen zusammen mit 
der Wahlbenachrichtigung rechtzeitig vorher per Post an alle 
Wahlberechtigten.
Die Wahlbriefe mit Wahlschein und Stimmzettel müssen 
rechtzeitig vor dem 30.03.2025 per Postversand oder durch 
Briefeinwurf im Wahlbriefkasten (Pfarrbüro) abgegeben wer-
den.  
Auch wenn die Wahl eine allgemeine Briefwahl ist, können die 
Wahlberechtigten ihre Stimme am 30.03.2025 auch gerne per-
sönlich im Wahllokal im Katholischen Gemeindehaus St. Anna 
abgeben (Öffnungszeiten: Samstag, 29.03.2025 von 18.00 - 
20.00 Uhr und Sonntag, 30.03.2025 von 9.00 - 14.00 Uhr).
Der Wahlausschuss

GEMEINDEHAUSTREFF MIT  
MITTAGSTISCH
Am Sonntag, 16. Febru-
ar 2025 findet der erste Mit-
tagstisch in diesem Jahr statt.

Wir laden Sie nach dem Gottesdienst ab 11.00 Uhr herzlich in 
das Gemeindehaus ein.
Es gibt Rindergulasch mit Spätzle und Salatteller und für die 
Kinder Spätzle mit Soße.
Es bewirtet Sie eine Gruppe des Kirchenchors.
Wir freuen uns sehr über einen zahlreichen Besuch mit Ihrer 
Familie und Freunden. 

Erstkommunion 2025
Vorstellungsgottesdienst der Erstkommuni-
onkinder
Am Sonntag, 16. Februar um 10.00 Uhr stellen 
sich die Erstkommunionkinder im Gottesdienst 
der Gemeinde vor, auch erfahren Sie das The-

ma der diesjährigen Erstkommunion. Kommen Sie, beten und 
singen Sie mit den Erstkommunionkindern, Sie sind herzlich 
eingeladen!
Das Erstkommunionteam

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Wir bieten Gelegenheiten zur eucha-
ristischen Anbetung mit einem kur-
zen Anfangsimpuls, mit viel Stille und 
einem Schlussgebet an:
an jedem ersten Dienstag im Monat 
von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr und

an jedem dritten Dienstag im Monat von 19.00 Uhr bis 19.45 
Uhr
Ausnahmen lassen sich nicht vermeiden.
Folgende Termine stehen fest: 
Dienstag, 18. Februar 2025
Dienstag, 4. März 2025
Dienstag, 18. März 2025
Dienstag, 1. April 2025

Dienstag, 15. April 2025
Dienstag, 6. Mai 2025
Dienstag, 20. Mai 2025
Jeweils von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr
Wir freuen uns sehr auf die Anbetungszeiten mit Ihnen und 
mit Dir!
 

Frauenbund Baienfur

Wir laden Sie herzlich ein zur Frauenfasnet im 
kath. Gemeindehaus.
Wir bitten Sie um eine Kuchenspende. Anmel-
dungen bitte unter Tel. 52720.
Vielen Dank

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Ökumenische Taizéandacht
Einladung zur Taizéandacht in Baindt
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu un-
serer ökumenischen Taizéandacht am 23. 
Februar 2025 um 19.00 Uhr in den Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in Baindt.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusammen die Andacht feiern.
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Baienfurter 
Kirchen-Filmabend
Ein Musikfilm der Hoff-
nung macht - FSK: 6

Freitag, 21. Februar 2025, 19.00 Uhr, in der Ev. 
Kirche in Baienfurt
In Südtirol ist ein Treffen zwischen Israel und Palästina ange-
setzt. Dort soll ein Jugendorchester auftreten, in dem junge 
Künstler aus beiden Staaten gemeinsam musizieren und be-
weisen, dass ein friedliches Miteinander trotz aller Differenzen 
möglich ist. Musik verbindet über Grenzen hinaus.
Veranstaltungen der nichtgewerblichen Filmarbeit unterliegen 
dem Werbeverbot. Aus diesem Grund dürfen wir den Filmtitel 
nicht mehr veröffentlichen. Dieser ist auf den ausgehängten 
Plakaten (Schaukästen) ersichtlich und kann telefonisch im ev. 
Pfarramt (0751 43656) erfragt werden.
Evangelische Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt
Herzliche Einladung zum Film-Abend in der Ev. Kirche in 
Baienfurt – mit Gelegenheit zum Austausch im Anschluss

EINTRITT FREI

Evangelische
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine 
große Barmherzigkeit. Dan 9,18
 
Sonntag, 16. Februar Septuagesimä
10.30 Uhr  Baienfurt  Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr  Baienfurt  Abendmahlsgottesdienst, Ev. Kirche
  (Pfr. Schöberl) 
Montag, 17. Februar
20.00 Uhr  Baienfurt  Kirchenchor, Ev. Gemeindehaus  
Mittwoch, 19. Februar
16.00 Uhr  Baienfurt  Konfi-Unterricht, Ev. Gemeindehaus 
Donnerstag, 20. Februar
19.00 Uhr  Baindt  Vortrag mit Prof. Dr. phil. Jörg Strat-
mann, Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
Freitag, 21. Februar
19.00 Uhr  Baienfurt  Kirchen-Filmabend mit Pfr. Schöberl, 
Ev. Kirche 
Sonntag, 23. Februar Sexagesimä
10.30 Uhr  Baienfurt  Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr  Baienfurt   Abendmahlsgottesdienst, Ev. Kirche 

(Pfr. Schöberl)
10.30 Uhr  Baienfurt  Gottesdienst im Pflegeheim 
  (Prädikant Gross)
19.00 Uhr  Baindt  Taizéandacht, 
  Dietrich-Bonhoeffer-Saal

 
 

 
 

 
    

       
 

       
 

 
 

 
    

 

 

 
 

 

 

Gedanken zum Wochen-
spruch
Sehnsucht nach Gerechtigkeit
„Das ist unfair!“ Nicht nur Kin-
der sind über Ungerechtigkeit 
erbost. Doch was ist gerecht? 
Alle gleich zu behandeln oder die 

Anlagen jedes Einzelnen zu berücksichtigen? Eltern von unter-
schiedlichen Kindern wissen, dass eine Gleichbehandlung auch 
ungerecht sein kann.
Und Gott – ist Gott gerecht? Dass es denen, die gut handeln, 
nicht immer gut ergeht, das haben schon die Menschen zur 
Zeit des Predigers schmerzhaft erfahren. „Gottes Gerechtig-
keit ist Güte“, stellt der Sonntag Septuagesimae dem entge-
gen. Der Weinbergbesitzer, der allen, auch den letzten Arbei-
tern den gleichen Lohn auszahlt; Jesus, der ausgerechnet mit 
einem Zöllner zu Tisch sitzt; Gott, der sich nicht von Stärke 
und Reichtum beeindrucken lässt, sondern ihnen Recht und 
seine Gerechtigkeit entgegensetzt. Diejenigen, die sich von 
dieser Gerechtigkeit anstecken lassen, die ruft Jesus in sei-
ne Nachfolge. Die versuchen wie Paulus, nicht auf ihr eigenes 
Recht zu pochen, sondern immer wieder den anderen nach ih-
ren Bedürfnissen gerecht zu werden. Sie wissen, dass das aus 
eigener Kraft nicht möglich ist, aber Gott immer wieder das 
„Wollen und Vollbringen“ schenkt.
(Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de, 
Bildquelle: © iStock / javarman3) 

---
Vortrag „Eintauchen in digitale Welten“ 

 
 

 

 

 
    

       
 

  

  
  

   
       

       
 

 
  

 
 

    

 

 

 

 

Die Evangelische Kirchengemeinde Baien-
furt-Baindt lädt am Donnerstag, 20.02.2025 
um 19.00 Uhr zu einem Vortrag mit Herrn 
Prof. Dr. phil. Jörg Stratmann in den Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in Baindt ein.

 
 

 

 

 
    

       
 

  

  
  

   
       

       
 

 
  

 
 

    

 

 

 

 

Offener Bibeltreff  

 
 

 

 

 
    

       
 

  

  
  

   
       

       
 

 
  

 
 

    

 

 

 

 

zur Vesperkirche

Offener Bibeltreff zur Vesperkirche
Am Sonntag, 16. Februar findet um 13.30 Uhr im M.-Luther 
Gemeindehaus Weingarten wieder ein Offener Bibeltreff zur 
Vesperkirche statt. Zum Thema der Vesperkirche „Der Mensch 
is(s)t, was er ist, - Essen und Armut“ gibt Pfarrer Martin Schö-
berl, Impulse zu Matthäus 5, 33-48 (Bergpredigt). Sein Motto: 
„Liebe(n)swürdig“ – von der Feindesliebe. Weiterer Bibeltreff 
zur Vesperkirche: 23. Februar.
 

 

    
 

  

 

       
 

 

 

 
 

 
 

 
    

 
 

  
 

 

 

 

 
 

 
  

 
 

 
       

  

Aktionswoche für Kinder aus such-
tAktionswoche für Kinder aus sucht-
belasteten Familien - #ichwerdelaut  
Ravensburg, 06.02.2025 –„Ich wer-

de laut“ ist das diesjährige Motto der Aktionswoche für Kin-
der aus suchtbelasteten Familien, um dieser ganz besonde-
ren Zielgruppe eine Stimme zu geben. Die Herausforderungen, 
mit denen Kinder von suchtkranken Eltern konfrontiert sind, 
sind oft gravierend und vielschichtig. Diese Kinder tragen eine 
schwere seelische Last, die sich auf ihre emotionale und psy-
chische Gesundheit auswirken kann. Die Aktionswoche will 
auf die besonderen Bedürfnisse dieser Kinder aufmerksam ge-
macht.
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Bild Quelle: https://coa-aktionswoche.
de/service/materialien

Kinder von suchtkranken Eltern 
erleben häufig ein instabiles und 
unsicheres Umfeld. Sie sind oft 
Zeugen von Konflikten und emo-

tionalem Stress. Diese Erfahrungen können zu einem erhöh-
ten Risiko führen, selbst psychische Erkrankungen oder Sucht-
problematiken zu entwickeln. Viele dieser Kinder fühlen sich 
isoliert und haben Schwierigkeiten, über ihre Gefühle zu spre-
chen, da das Thema Sucht in den meisten Fällen ein Tabu ist. 
Die Suchtberatungsstelle der Diakonie Oberschwaben Allgäu 
Bodensee in Friedrichshafen spielt eine zentrale Rolle in der 
Unterstützung von Kindern und Jugendlichen aus suchtbelas-
teten Familien. Hier werden individuelle Beratungen angebo-
ten, die auf die speziellen Bedürfnisse der Kinder- und Jugend-
lichen eingehen. Fachkräfte helfen den Kindern, ihre Gefühle 
zu verarbeiten, bieten psychosoziale Unterstützung und för-
dern z.B. durch das Angebot der „Regenbogenkids“ den Aus-
tausch mit Gleichaltrigen, die ähnliche Erfahrungen gemacht 
haben.
Zusätzlich werden Eltern und Angehörige beraten, um ein 
besseres Verständnis für die Situation ihrer Kinder zu entwi-
ckeln und um Wege zu finden, wie sie die Kinder unterstützen 
können. Die Beratungsstelle setzt sich dafür ein, ein sicheres 
und unterstützendes Umfeld zu schaffen, in dem Kinder und 
Familien die Hilfe finden, die sie benötigen.
Die Aktionswoche ist ein wichtiger Schritt, um das Bewusst-
sein für die Herausforderungen von Kindern suchtkranker El-
tern zu schärfen und um Hilfe anzubieten. Es ist entscheidend, 
dass wir als Gesellschaft die Tabus rund um Sucht und deren 
Auswirkungen auf Familien brechen. Die Beratungsstelle in 
Friedrichshafen steht bereit, um Unterstützung zu bieten und 
den betroffenen Kindern und ihren Familien zu helfen, einen 
Weg aus der Isolation zu finden.
 In der diesjährigen Aktionswoche vom 16.02.25 bis zum 
22.02.25 gestaltet die Suchtberatungsstelle der Diakonie 
OAB folgendes Angebot für Betroffene und Interessierte: 
– Telefonische Sprechstunden mit Fachkräften der Sucht-
beratungsstelle am 18.02.25 und am 20.02.25 von 14.00 
– 16.00 Uhr, Tel.Nr. 07541-950180
 – Online-Vortrag für Eltern „Familie im Fokus: Bindung, 
Beziehung und der Umgang mit Substanzkonsum“ in Ko-
operation mit der Erziehungsberatungsstelle der Caritas 
am 17.02.25 um 19.00 Uhr.

 

    
 

  

 

       
 

 

 

 
 

 
 

 
    

 
 

  
 

 

 

 

 
 

 
  

 
 

 
       

  

Für den Elternabend können Sie sich un-
ter folgendem Link (oder QR-Code) an-
melden:
https://www.bodenseekreis.de/soziales-ge-
sundheit/familie-kinder/fetale-alkoholspek-
trumstoerung-fasd/veranstaltungen/an-
meldung-coa-woche-1/

Mehr Informationen über unsere Homepage 
www.diakonie-oab.de

Der kreative Montag bietet an 
Neues aus dem Kreativen Montag. 
Wir wollen einmal monatlich ein kre-
atives Angebot machen. Dazu laden 
wir herzlich ein

März:
10.3. 
 Petra Keller: 
„Osterpräsente - 
pfiffig präsentiert”, Papier-
arbeit
April:
14.4. 
Hubert Gärtner: „
Verwaschenes Italien”, 
Aquarell

Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Petra Neumann-Sprink    
Tel.: 0751-52501    
p.neumann.sprink@gmx.de   

Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 
Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 7,50; Material nach 
Verbrauch

Kath. Kindergarten
St. Ulrich

Hexentaufe der Schacher Buckelhexen im Kindergar-
ten St. Ulrich

Am 27. Januar 2025 fand die 
traditionelle Hexentaufe der 
Schacher Buckelhexen des 
Kindergartens St. Ulrich statt. 
Unter der musikalischen Be-
gleitung des Jugendfanfaren-
zugs Löwen, der diese Fasnet 
als „Bergwacht“ unterwegs 
ist, feierten die Kinder mit ih-
ren Eltern ein stimmungsvol-
les Fest. Während des Abends 
mussten die Kindergarten-
kinder bei verschiedenen 
kindgerechten Spielen drei 
Hexenprüfungen bestehen. 

Immer wieder war lautstark der Spruch „Buckl - Hex“ zu hören, 
was die Atmosphäre zusätzlich belebte. Höhepunkt war der 
einstudierte Hexentanz rund um das Feuer, bevor alle Hexen 
abschließend offiziell als Buckelhex getauft wurden. Für das 
leibliche Wohl war im Anschluss bestens gesorgt, sodass sich 
alle Teilnehmer gestärkt auf den Heimweg machen konnten.
Ein rundum gelungener Abend für Groß und Klein – die Scha-
cher Buckelhexen sind nun offiziell in den Fasnetskreis aufge-
nommen und fiebern dem traditionellen Narrensprung am 
Fasnet-Samstag, 01. März 2025, um 14 Uhr in Baienfurt ent-
gegen! Bucke - Hex!
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Naturnahe Bildung

Wintergeschichten 
am Lagerfeuer
Wir verabschieden den Win-
ter mit Texten und Liedern 
und laden Erwachsene und 
Kinder zu einem geselligen 
Spätnachmittag und Abend 
im Wald ein.
Freitag, 21. Februar 
2025   ab 16:30 Uhr, Treff-
punkt: Bringplatz Waldkin-
dergarten (Kickachstraße, 
Ortseingang Baienfurt, Rich-
tung Kickach). Wir laufen von 
dort aus gemeinsam durch 

den Wald zu den Bauwägen (Wege nicht kinderwagengeeig-
net)
• Punsch wird kostenfrei ausgeschenkt
•  Becher und Vesper, gerne auch als Fingerfood zum Teilen, 

mitbringen
•  Wir planen etwa 1,5 Stunden mit offenem Ende und frei-

em Spiel.
Wir freuen uns auf einen zauberhaften Nachmittag mit Euch.
Bei sehr regnerischen Wetter muss das Treffen leider verscho-
ben werden. Wir informieren hierüber kurzfristig auf unserer 
Homepage (naturnahebildung.de), über Instagram (@natur-
nahebildung) und per Aushang im Schaukasten des Waldkin-
dergartens.
Euer Team von Naturnahe Bildung Baienfurt e.V.

Narrenzunft
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Weiter geht‘s am Wochenende
Am 15. und 16.02.2025 findet das Landschaftstreffen Ober-
schwaben Allgäu statt.
Veranstalter ist die Narrenzunft Aulendorf e.V. 
Am Sonntag, 16.02.2025 sind wir zu Gast bei unseren Narren-
freunden in Aulendorf. Beginn des Narrensprungs der Narren-
zunft Aulendorf e.V. ist um 13:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf einen tollen Sprung, viele Zuschauer und 
eure Zurufe.
Also seid dabeim wenn es heißt: „Henkerhaus, lass d’ Narre 
raus!“
ieb Paula Mayerhofer in Weingarten, Liebfrauenstr. 11.

Traditionelles Kuttelnessen am Gumpigen Donnerstag
An alle Fasnetsbegeisterte, ob Hästräger oder Zuschauer, alle 
sind willkommen!
Bitte deckt euch rechtzeitig mit Essensmarken ein. Sie können 
bei Klaus Hämmerle erworben werden sowie in der Bäckerei 

Mayer in der Niederbieger Straße.
Folgende Menüs sind altersunabhängig erhältlich: 
Menü 1: Linsen, Spätzle und Wursteinlage  9,00 €
Menü 2: Schnitzel mit Kartoffelsalat  9,00 €
Menü 3: Kutteln mit Bratkartoffeln  9,00 €
Menü 4: Spaghetti mit Tomatensoße  5,00 € 
Am Gumpigen Donnerstag, gibt es, sofern noch vorhanden, 
lediglich einen Restmarkenverkauf.
Also - willst du dabei sein, kaufe schnell ein!

Erwerb von Minimasken
Minimasken von Vogel, Blume, 
Kardelhannes und Büttel können 
im Zunftshop der Narrenzunft 
erworben werden und ganz neu 
bei:
Schuhmacher Meisterbetr

Zunftball –
musch gweah sei! 
Ihr schwingt gern das Tanzbein? 
Dann sichert euch Karten und 
kommt am Gumpigen Donners-
tag, 27.02.2025 zu uns auf den 
Zunftball in die Gemeindehalle.
Die Live Band „Wild Chucks“ spielt 
auf und alle können tanzen bis zum Abwinken!
Karten gibt es bei Klaus Hämmerle und in der Bäckerei Mayer 
in der Niederbieger Straße.
Sie kosten im Vorverkauf 8,00 € und an der Abendkasse 9,00 €.
 

Hemedglonkerumzug am Bromigen Freitag,
28.02.2025
Am 28.02.2025 findet unser Hemedglonkerumzug statt. Treff-
punkt ist um 18:00 Uhr auf dem Marktplatz. Zur Einstimmung 
treten unsere Tanzgruppen auf. Außerdem wird die größte 
Gruppe prämiert. Für warme Getränke ist gesorgt.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Lasst uns gemeinsam im Nachthemd und „Lärmgeräten“ al-
ler Art, wie Pfeifen, Töpfen und Kochlöffeln oder Ahnlichem 
durch den Ort ziehen. Anschließend verteilen wir uns in den 
Gaststätten und feiern die Fasnet mit Singen und Musik.
  
Narrenmesse am 02.03.2025 
Die Narrenzunft Raspler 1986 e.V. und die Narrenzunft Hen-
kerhaus 1936 e.V. laden alle Närrinnen und Narren herzlich zur 
Narrenmesse ein. Diese findet am Fasnetssonntag, 02.03.2025 
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um 10:00 Uhr in der Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt in Baien-
furt statt. Wir freuen uns auf die musikalische Umrahmung 
des Fanfarenzugs Löwen e.V.

Einkehr nach dem Umzug am Fasnetsdienstag 
Am Dienstag, 04.03.2025, um 16:30 Uhr gibt es erstmals nach 
dem Umzug die Einkehrmöglichkeit im Neunerbeck. Essens-
marken sind noch bis Freitag, 28.02.2025 bei Klaus Hämmerle 
erhältlich.
Es gibt Maultaschen mit Kartoffelsalat für 9,00 € und Spa-
ghetti mit Tomatensoße für 5,00 €.
 
Seid dabei und feiert mit uns FASNET!!!
Henkerhaus, lass d’Narre raus!
(SG)

Kickacher Waldbad
Hexen e.V.

Hexenbesenstellen 
Am 31.01.2025 luden die Waldbad Hexen zum Hexenbesen-
stellen nach Baienfurt auf den Marktplatz ein.
Pünktlich um 18.30 Uhr startete der Sternenmarsch mit zahl-
reiche befreundete Zünfte und Musikgruppen:

Fanfarenzug Reute e.V., Oberholzer Deifel e.V., Gorilla Club 
Russenried e.V., NZ Kau Waldteufel e.V., NZ Oberzell e.V., NZ 
Buchenberg e.V., NV Bockstall e.V. 1982 Weingarten, LK Baien-
furt-Baindt, NZ Teufelsbraut Schlier e.V., NZ Schwendi e.V., NZ 
Böcklesberger Hexa e.V., Tanzgruppe Amtzeller Ramsenweible 
e.V., NZ Oberhofen 2011 e.V., FZ „Löwen“ Baienfurt, NZ „Hen-
kerhaus“ Baienfurt e.V. 1936, Tettnanger Feuerhexen e.V., NZ 
Narrenau Weissenau 1960 e.V., Fasnetszunft Kräha-Weiber 
Laupheim, NZ Schmalegg e.V, LK Leupolz, Schilfgeister Elme-
nau e.V., Hatzaleit Wolpertswende e.V., Erbisreuter Dorfnarren 
e.V., Hexetröpfle Neukirch e.V., NZ Berger Alafanz e.V., Kicka-
cher Waldbad Hexen e.V. Baienfurt.
Den Abschluss des bunten Umzugs bildeten die gastgebenden 
Waldbad Hexen.
Nach Eröffnung durch Zunftmeister Simon Barg begrüßte er 
mit Unterstützung von Ingo Heudorfer, Ehrenzunftmeister 
der Erbisreuter Dorfnarren, die einzelnen Gruppen.
Auch Herr Bürgermeister Binder begrüßte alle anwesenden Gäste.
Anschließend wurde mit tatkräftiger und musikalischer Un-
terstützung der Hexenbesen gestellt.
Hier geht ein großer Dank an unsere Zimmerleute unter der 
Leitung von Christoph Pfender, Zimmerei Pfender Schlier - 
Gessenried
Die gelungene Veranstaltung wurde bis nach Mitternacht in 
der Gemeindehalle gefeiert.
Abschließend wollen wir uns bei allen, die dazu beigetragen 
haben, dass unsere Veranstaltung ein riesiger Erfolg war, ganz 
herzlich danken:
Familie Wigger, Kickach, für den diesjährigen Hexenbesen, bei 
der freiwilligen Feuerwehr Baienfurt für die Ausleuchtung und 
Absperrung des Platzes. Des Weiteren danken wir der Ge-
meinde Baienfurt und Hausmeister, Herr Meier für die Unter-
stützung.
Sowie bei allen aktiven und passiven Mitgliedern und allen 
Gästen.
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Musikalische Auftritte der Zunftkapelle!
Liebe Musikfreunde,
an folgenden Fasnetsumzügen sind wir mit unserer Narren-
zunft Henkerhaus unterwegs und spielen den Narrenmarsch 
auf:
Sonntag, 16. Februar  
Landschaftstreffen in Aulendorf
Donnerstag, 27. Februar 
Narrenbaumsetzen in Baienfurt
Samstag, 01. März 
 Umzug in Baienfurt
Sonntag, 02. März 
Umzug in Markdorf (mit Einkehr im Bräuhäusle)
Henkerhaus lass d’Narre raus!
Richard Birnbaum
www.mvbaienfurt.de

Musikverein Baienfurt lädt ein!   
Liebe Musikfreunde,
folgende Auftritte stehen für unser Blasorchester an:
Donnerstag, 6. März 
19.00 Uhr Geburtstagsständchen für unseren Ehrenvorsitzen-
den Franz Riedinger
Samstag, 22. März  
18.30 Uhr Gedenkgottesdienst für unsere verstorbenen Mit-
glieder in der kath. Kirche
Samstag, 22. März  
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung im kath. Gemeindehaus
Samstag, 24. Mai    
20.15 Uhr „Baienfurt spielt” Showabend mit Uli Böttcher
Freitag, 30. Mai  
06.00 Uhr Blutfreitagsprozession
Die Terminpläne für 2025 sehen Sie auf unserer Homepage 
unter www.mvbaienfurt.de.
Richard Birnbaum, 1. Vorsitzender

Baienfurt-Baindt
    0176 - 45 90 80 40

www.drk-baienfurt-baindt.de
Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

DRK Baienfurt-Baindt blickt auf ein arbeitsreiches 
Jahr zurück – insgesamt 551 Alarmierungen der Be-
reitschaft Baienfurt-Baindt
Beim jährlichen Kameradschaftsabend ließ die DRK-Bereit-
schaft Baienfurt-Baindt das vergangene Jahr nochmals Re-
vue passieren. Die Bereitschaftsleitung begrüßte dabei neben 
zahlreichen Helferinnen und Helfern auch den Bürgermeister 
der Gemeinde Baienfurt, Günter A. Binder, sowie die Baindter 
Bürgermeisterin Simone Rürup.
Bereitschaftsleiterin Janina von Watzdorf berichtete von vier 
durchgeführten Blutspendeterminen in den beiden Gemein-
den, 

bei denen 772 Blutkonserven 
gespendet wurden. Beson-
ders hob sie die Aktion „Dop-
pelt Gutes tun – Ein Baum 
für jeden Erstspender“ her-
vor, denn das Thema Nach-
haltigkeit beschäftigt auch 
die Rotkreuzler sehr. Insge-
samt investierten die Ehren-
amtlichen hier knapp 460 
Stunden. Hinzu kommen 
noch die eingebrachten 
Spenden von Kuchen und 
Muffins. Ein besonderer Dank 
geht hierbei an die vielen 

Nicht-Rotkreuzler, die damit einen entscheidenden Beitrag zu 
gelingenden Blutspendeterminen leisten.
Bei 32 Sanitätsdiensten war die DRK-Bereitschaft zudem im 
Jahr 2024 gefordert. Bei vielen Veranstaltungen ist das DRK 
Baienfurt-Baindt bereits langjähriger verlässlicher Partner. 
Umso mehr freut es uns, dass auch im vergangenen Jahr eine 
neue Zusammenarbeit mit der Reitergruppe Baindt entstand 
und wir beim dortigen Reitturnier unterstützt haben. Eben-
falls unterstützten wir unsere Nachbar-Bereitschaften im 
Kreisverband bei deren Sanitätsdiensten. 850 Stunden sind 
hier ehrenamtlich von den Helferinnen und Helfern geleistet 
worden.

Michael Hoferer, Be-
auftragter für die Hel-
fer vor Ort-Gruppe 
Baienfurt, präsentier-
te im Anschluss die 
Statistik der HvO Bai-
enfurt. Zu 302 Einsät-
zen wurden die Erst-
helfer im vergangenen 
Jahr alarmiert, dabei 
wurden 194 Einsatz-
stunden geleistet. Die 
Helfer vor Ort-Gruppe 
Baindt wurde im ver-
gangenen Jahr 237 
mal alarmiert. Sven 
Stiefvater, HvO-Be-

auftragter der Baindter Gruppe, hob hervor, dass die Ehren-
amtlichen dabei 260 Einsatzstunden geleistet haben. Beide 
HvO-Verantwortlichen bedankten sich bei den Helferinnen 
und Helfern für die geleistete Arbeit und die ständige Einsatz-
bereitschaft.
Zu zwölf Einsätzen wurde derweil die Einsatzgruppe der Be-
reitschaft alarmiert. Neben Brandeinsätzen war der Hoch-
wassereinsatz im Juni 2024 der größte Einsatz. Insgesamt fie-
len auch hier 136 Einsatzstunden an, wie Bereitschaftsleiter 
Simon Rude berichtete.
Selina Schmid, stellvertretende Ortsjugendleitung berichte-
te von der Arbeit des Jugendrotkreuz. Im vergangenen Jahr 
fanden einige spannende Aktionen für die Kinder und Jugend-
lichen statt, die sich auch bei kreisverbandsübergreifenden 
Leistungsvergleichen tapfer schlugen.
  In ihren Grußworten hoben die beiden Bürgermeister die 
wertvolle ehrenamtliche Arbeit ebenfalls nochmals hervor 
und bedankten sich bei allen Helferinnen und Helfern. Das 
DRK Baienfurt-Baindt ist mittlerweile zu einer Institution 
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und zu einem verlässlichen Partner der Gemeinden Baienfurt 
und Baindt geworden. Die Vertreterinnen und Vertreter des 
DRK-Kreisverbands Ravensburg schlossen sich diesem Dank an 
und wünschten der gesamten Bereitschaft weiterhin gutes 
Gelingen und viel Freude bei der ehrenamtlichen Arbeit.

Böllergruppe Baindt spendet Erlös 
an das DRK Baienfurt-Baindt
Die Böllergruppe Baindt hat auch in diesem Jahr an Silvester 
nicht nur für ein beeindruckendes Brauchtumspektakel ge-
sorgt, sondern dabei auch noch Gutes getan. Den Erlös aus 
dem traditionellen Böllern spendete die Gruppe nun an die 
DRK-Bereitschaft Baienfurt-Baindt.

Die Spende kommt 
direkt den Helfern 
vor Ort (HvO) zugu-
te, die mit dem Geld 
dringend benötigte 
Verbrauchsmateria-
lien und Einsatzklei-
dung finanzieren 
können. Die ehren-
amtlichen Helfer:in-
nen sind oft die Ers-
ten am Einsatzort 
und leisten wertvol-
le Unterstützung, 
bis der Rettungs-
dienst eintrifft. 
Die DRK-Bereit-
schaft Baien-
furt-Baindt bedankt 

sich herzlich für die großzügige Spende von 500 € und freut 
sich über den tollen Zusammenhalt der Vereine in den Ge-
meinden. Solche Aktionen zeigen, wie stark das Gemein-
schaftsgefühl im Ort ist und wie sehr sich die Vereine gegen-
seitig unterstützen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Böller Gruppe Baindt für ihr 
Engagement und ihre Verbundenheit mit der lokalen Notfall-
hilfe! 

SG Baienfurt Fußball
1927 e.V.

Vorbereitungsspiele der Aktiven
16.02.2025, 14:00 Uhr SG Baienfurt II - SV Vogt II
16.02.2025, 16:30 Uhr SG Baienfurt - SV Vogt

20.02.2025, 19:15 Uhr SG Baienfurt - SV Bergatreute
21.02.2025, 19:00 Uhr  SG Baienfurt II - SGM Blitzenreute/

Mochenwangen II

Kegelsportverein
Baienfurt e.V.

08.02.2025 
Nachholspiel SG 2. Mannschaft gegen SKC Berg
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern
SG Baienfurt-Bergatreute 2 g - SKC Berg g
5:3    3033Holz : 3002Holz
Am vergangenen Samstag erwartete die Zweite den SKC Berg 
zum Nachholspiel. Im Hinspiel gab es eine Niederlage für die SG 
und dieses Mal wollte man den Spieß umdrehen. Das klappte 
in der Startpaarung mit M. Viertel und W. Straub schon ganz 
gut. Beide Spieler gewannen ihre Durchgänge klar und brach-
ten die SG mit 2:0 in Führung. In der Mittelpaarung mit R. 
Ballauer und P. Forderer konnte man nicht punkten, der SKC 
Berg glich zum 2:2 aus, die SG hatte aber noch einen minima-
len Vorsprung von 17 Holz. Die Aufgabe für die Schlusspaarung 
war, mindestens einen Punkt zu holen und den Vorsprung hal-
ten. Dies gelang M. Pepelnik, er gewann deutlich mit 520H zu 
488H, während D.Schweizer sein Spiel mit 485H zu 505H ver-
lor. Am Spielende stand es 3:3, aber die SG hatte noch ein Plus 
von 29Holz auf dem Kegelkonto und bekam die beiden Zu-
satzpunkte zum 5:3 Endstand. Ein knappes Ergebnis für Spiel-
gemeinschaft, aber die erhoffte Revanche war geglückt.
Einzelergebnisse:
Viertel M. 501H/1MP,  Straub W. 507H/1MP, 
Ballauer R. 534H/0MP
Forderer P. 484H/0MP,  Schweizer D. 485H/0MP, 
Pepelnik M. 520H/1MP  

Gemeindeverband
Baienfurt

Bundestagswahl 2025 
Für eine Politik der bürgerlichen Mitte
Liebe Wählerinnen und Wähler,
am 23. Februar 2025 wählen wir einen neuen Deutschen Bun-
destag. Nach drei Jahren Koalition der Ampel-Parteien sind 
viele Menschen verunsichert und enttäuscht.
Zu viel ist liegen geblieben und zu oft wurden Entscheidungen 
getroffen, die an der Sache vorbei gingen und denen fast im-
mer ein öffentlicher Streit voraus ging (z. B. Heizungsgesetz, 
teure Flüssiggas-Terminals, Haushaltsaufstellung, Verstoß ge-
gen die Schuldenbremse, etc.). Alles andere als der angekün-
digte Aufschwung und Fortschritt!  
Nicht verkannt wird aber auch, dass wir ein großes Paket der 
Energiewende stemmen müssen und in der Koalition auch 
vereinzelt richtige Entscheidungen getroffen wurden. Umso 
verwunderlicher waren die letzten Wochen, dass richtige und 
sachliche Entscheidungen aus wahlkampftaktischen Gründen 
blockiert wurden und die Schnittmengen aus den derzeitigen 
Regierungsparteien für zukünftige Koalitionen schlicht weg 
verweigert wurden.
Unsere Wirtschaft wankt, die Herausforderungen für die in-
nere Sicherheit sind enorm, der Angriffskrieg Putins, das Er-
starken der politischen Ränder, eine überbordende Bürokratie 
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und das allgemein sinkende Vertrauen in den Staat: all dies 
zeigt, dass die Herausforderungen riesig sind. Es braucht jetzt 
wieder Politik, die anpackt, die funktioniert und pragmatische 
Lösungen findet - ohne Streit und auf Grundlage demokrati-
scher Diskussionsprozesse von der Kommune, über das Land, 
bis in den Bundestag.  
Was es nicht braucht, sind Bürgerinnen oder Bürger, die nun 
schon zum wiederholten Male an den von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Plakatflächen dumme Sprüche zu hin-
terlassen und Sachbeschädigungen mit politischem Hinter-
grund begehen. Dies schadet der Demokratie und hoffentlich 
auch der Wahl der eigenen ideologischen Richtung. Entspre-
chende Anzeigen wurden bei der Polizei erstattet und viel-
leicht finden sich auch Zeugenhinweise, die die „Schmierer“ 
identifizieren können.
Warum braucht es in Krisenzeiten die Christdemokraten?
· Weil wir Politik nicht an Ideologie, sondern am gesunden 

Menschenverstand ausrichten und auf Technologieoffen-
heit setzen

· Weil sich Leistung wieder lohnen muss und wir den Wohl-
stand nicht nur verteilen, sondern auch erwirtschaften 
wollen

· Weil wir auch den ländlichen Raum in unserer Region nicht 
aus den Augen verlieren und mit unserem Bundestags-
kandidaten Axel Müller gerade jemand haben, der auch die 
Sorgen und Nöte unserer Landwirte, Obst- und Gemüse-
bauern, Hausärzte, Apothekern und der Familien hier in 
unserer Heimat kennt.

Lassen Sie uns gemeinsam wieder Zuversicht wecken und 
neues Wachstum ermöglichen. Lassen Sie uns dafür sorgen, 
dass wir wieder stolz auf unser tolles Land sein können. Des-
halb beide Stimmen für die CDU!
Noch ein Herzensanliegen und ein Aufruf in eigener Sache 
für unsere Fraktionskollegin Frau Andrea Arnhold:
Sofern möglich, lassen Sie sich für Andrea oder für an-
dere Betroffene in den nächsten Wochen als Stammzel-
lenspender registrieren! DANKE!
Michael Schrimpf, 1. Vorsitzender

Einladung - Veranstaltungen zur Bundestagswahl am 
23. Februar 2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Montag, den 17. Februar haben Sie die Möglichkeit, in 
kleiner Runde mit unserer Kandidatin für den Bundestag 
Agnieszka Brugger zu diskutieren und über Ihre Anliegen zu 
sprechen. Beginn ist um 19:30 Uhr. Wir bitten um Anmel-
dung unter gruene.baienfurt@gmx.de.
 
Zudem laden wir am Mittwoch, den 19. Februar um 19 Uhr 
ins Speidlerhaus ein zu einer offenen Diskussion der großen 
Themen dieses Wahlkampfs. Input hierzu liefert ein Vortrag 
der Wissenschaftler von Scientists for Future, gehalten von 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Klamt, Consultant und Honorar-
professor für Chemie, Universität Regensburg. 

Klima, Wirtschaft, Migration – Wandel für eine stabile 
Zukunft
Die Klimakrise spitzt sich zu. Hitzewellen, Starkregen und Dür-
ren belasten unser Leben und unsere Wirtschaft. Der Wechsel 
zu erneuerbaren Energien hat zwar begonnen, ist aber noch 
nicht schnell genug. Dabei können wir durch entschlossenes 
Handeln nicht nur unser Klima und unsere Umwelt bewahren, 
sondern auch die Zukunft unserer Arbeitsplätze und Unter-
nehmen.
Die Scientists for Future nehmen Stellung und laden alle 
Interessierten zu einem offenen Vortrag ein. Im Fokus ste-
hen konkrete Fakten zur Klimakrise und praktikable Lösungen 
für eine stabile Zukunft. Diskutieren Sie mit, wie wir unse-
re Region widerstandsfähiger machen und welche Schrit-
te jetzt nötig sind, um eine nachhaltige Wirtschaft und Ge-
sellschaft zu gestalten. Viele Menschen haben zu Recht Angst 
vor einer Zunahme der Flüchtlingsströme. Die Lösung auch 
für dieses Problem ist aktiver beherzter Klima- und Umwelt-
schutz. Lassen Sie uns die Transformation als Chance be-
greifen! Diese Veranstaltung richtet sich an alle, die informiert 
sein und aktiv werden wollen. Gestalten wir gemeinsam ein 
Bild von der Zukunft unserer Region und unseres Landes.
Wo: Speidlerhaus, Waldseer Str. 4
Wann: Mittwoch, 19.2.25, um 19:00 Uhr
Bei Fragen schreiben Sie uns gerne an gruene.baienfurt@gmx.
de. Wir freuen uns auf Sie!

Wandergruppe Baienfurt

Die Wandersaison ist wieder eröffnet und wir haben schon 3 
schöne Wanderungen durchgeführt. Hoffentlich ist der Wet-
tergott dieses Jahr gnädiger als im vergangenen Jahr. Die Lust 
zum Wandern ist groß, das sieht man an den Teilnehmern. 
Auch will jeder nach dem nasskalten Winter wieder gute Luft 
tanken und die Glieder in Schwung bringen. Jeder, der Lust 
am Wandern hat und die Geselligkeit sucht, kann bei uns mit-
wandern. Wir wandern alle 14 Tage, immer Donnerstag um 
14:00 Uhr. Treffpunkt ist der Rathausparkplatz. e.s.
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Neues aus dem Hoftheater
Fr 14.02. | 20.15 Uhr
Katalyn Hühnerfeld | Menschen muss man mögen
Was wäre die Erde ohne uns? Intakte Flora und Fauna in ei-
nem dauerhaft ökologischen Gleichgewicht…stinklangweilig! 
Kein Wunder, dass der liebe Gott uns erfunden hat.
Sind wir Menschen grundsätzlich Masochisten? Warum sonst 
stehen wir auf immer mehr Bürokratie, auf immer mehr 
schlechte Nachrichten und auf immer mehr Kampf um poli-
tisch korrektes Gendern. Dabei könnten wir uns eigentlich lieb 
haben! Die Tiere finden uns toll. Fliegen lieben unsere Haufen, 
die Waschbären die Restmülltonne und was wir Beerdigung 
nennen, heißt bei den Würmern Ernte-Dank!
Katalyn Hühnerfeld erzählt von der tierisch komischen Natur 
des Menschen und seiner Mit-Tiere in Wort, Lied und mit pan-
tomimisch angereicherten höchst wissenschaftlichen Beiträ-
gen!
www.katalyn-huehnerfeld.de
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr
AK 25 € | erm. 22,50 €
Unterstützertickets 34 €

So 16.02. | 19.15 Uhr
Dagmar Schönleber | Endlich 50 – so jung brechen wir 
nicht mehr zusammen
Es darf gefeiert werden: Nach Pausenhof, Pickeln und Planung 
der Familie haben wir das Schlimmste hinter uns und sind im-
mer noch da! Gut, viele von uns können keine Bewegung mehr 
ohne Geräusch machen und bei manchen werden die Arme zu 
kurz, um das Großgedruckte zu lesen, oder? Doch, Obacht: Die 
zweite Halbzeit des Lebens will nicht mit schlechten Witzen 
vertrödelt werden, darum müssen wir in Sachen Selbstver-
wirklichung jetzt entscheiden: Weltrettung oder Weinprobe?
Dagmar Schönleber weiß: Zum Glück haben wir in der 2. Pu-
bertät mehr Lebenserfahrung, Bauchgefühl und Gelassenheit. 
Wir tragen alles mit Würde - außer beige!
In Worten und Musik aller Art verbindet Frau Schönleber in 
ihrer ganz eigenen Art Kluges mit Albernem und verkündet: 
Es ist immer noch alles machbar, denn Ü50 bedeutet: Ab jetzt 
sind wir Goldstandard!
www.dagmarschoenleber.de
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr
AK 25 € | erm. 22,50 €
Unterstützertickets 34 €
Im Abo buchbar!

So 19.02. | 18.30 Uhr
Skandinavisches Lachsgrillen
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. 

Do 20.02. | 20.15 Uhr
Patrick Bopp | Aus voller Kehle für die Seele
„Aus voller Kehle für die Seele“ richtet sich an alle Menschen, 
die gerne singen! Es sind wirklich alle gemeint: Jene, die den-

ken, dass sie gar nicht singen können, es ein wenig können 
oder es oft und gerne tun. Denn „Aus voller Kehle für die See-
le“ ist kein normaler Chor, sondern eine Verabredung zum 
Singen, bei der der Spaß im Vordergrund steht. Der Spaß am 
gemeinsamen Singen, der Spaß am Ausprobieren und Expe-
rimentieren und auch der Spaß am gemeinsamen Scheitern. 
Gesungen wird ohne Noten, der Text auf eine Leinwand pro-
jiziert.
Patrick Bopp alias Memphis war Teil der legendären Vocal-Co-
medy-Gruppe „Füenf “. Er singt vor, dirigiert, motiviert, bietet 
Begleitstimmen und begleitet am Klavier.
www.patrickbopp.de
VVK 17,40 € | erm. 12,45 € inkl. VVK-Gebühr
AK 18,00 € | erm. 13.50 €
Unterstützerticket 27,40 €

Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter:
ticket@hoftheater.org oder zum gleich kaufen und daheim 
ausdrucken unter 
www.hoftheater.org

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

Ein guter Gesang wischt den Staub vom Herzen!“ C. 
Lehmann
Singen macht glücklich, verbindet, beschwingt und bringt 
uns in „Stimmung!“ Da lacht unser Herz!
Für einfache Lieder aus verschiedenen Kulturen, Kanons und 
leichtes Zweistimmiges benötigen Sie keinerlei Vorkenntnisse!
Einfach kommen, probieren, staunen und freuen!
Leitung: Sabine Meier, Musiktherapeutin
Termine: immer mittwochs, 19.02., 19.03., 16.04., 21.05., 
25.06., 23.07. 2025
Zeit: 19.00 - 20.30 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten

Wer hat Lust mit uns zu walken?
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden.
Gäste sind herzlich willkommen!

Winterwanderung auf dem Scheidegger Höhenweg
Wir wandern vom Freibad bergab nach Hagspiel, über 
Ruhmühle bergauf und bei der Galluskapelle schwenken wir 
in den Höhenweg ein. Am Fünfländerblick auf dem Kreuzberg 
haben wir die ganze Alpenkette vor uns.
Wir treffen uns am Sonntag, den 16.02.2025 um 11.30 Uhr 
auf dem Festplatz in Weingarten. Die Rückkehr wird ca. 18.00 
Uhr sein. Die Gehzeit beträgt ca. 3 Stunden, 9 km und 180 hm. 
Der Fahrpreis (Privat Pkws) beträgt 14 Euro, für Mitglieder 12 
Euro. Eine Einkehr ist vorgesehen.
Vesper, Trinken,  Wechselschuhe, nach Bedarf Stöcke mitnehmen.
Anmeldung ab 12.02.2025 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 Uhr 
am Vortag oder 0751 46672. 
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Wanderführung Bernd Gmünder, 
E-Mail: sav-ogwgt@gmail.com.
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. Ggf. 
Info im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Selbsthilfegruppe Sternschnuppe

Die Selbsthilfegruppe Sternschnuppe trifft sich am Donners-
tag, 20.02.25 um 18.00 Uhr im Gasthaus Bräuhäusle in Baien-
furt, Weingarter Straße 28.
Die Selbsthilfegruppe bietet Angehörigen von Alzheimerkran-
ken an, über ihre Probleme zu reden, ihre Geschichten zu er-
zählen. Vielleicht über ihr aufgezwungenes Leben zu berich-
ten. Wir hören einander zu, Lachen miteinander, Weinen, 
wenn die Verzweiflung uns erfasst. Wir setzen Ideen, die uns 
guttun, um. Ab und an unternehmen wir mit unseren kran-
ken Angehörigen kleine Ausflüge. Kommen Sie unverbindlich 
vorbei, wir Sternschnuppenleute freuen uns über Angehörige 
und Gäste, die ein offenes Ohr suchen. Diskretion ist für uns 
selbstverständlich. Für telefonische Anfragen wenden Sie sich 
bitte an Ingeborg Munz Tel. 0170-9658876

Vesperkirche Weingarten 

Kinderprogramm in der Vesperkirche
Das Evangelische Jugendwerk im Bezirk Ravensburg und die 
Kinderstiftung Ravensburg bieten ein tolles Kinderprogramm 
in der Vesperkirche Weingarten an. Basteln, spielen, malen, 
Geschichten lesen – alles, was den Kindern Spaß machen.
Am 15. und 16. Februar ist das EJW in der Vesperkirche und 
bietet von 11.30 bis 14.30 Uhr ein buntes Kinderprogramm an.
Am 20. Februar von 11:30 - 14:30 Uhr ist die Kinderstiftung 
Ravensburg in der Vesperkirche und bietet „Basteln für Kinder“ 
von 5 bis 12 Jahren an. Es werden bunte Masken und Vieles 
mehr gebastelt
Am Freitag, 21. Februar, gibt es mit der Kinderstiftung Ra-
vensburg „Geschichten vorlesen für Kinder“ von 12 - 14:30 
Uhr. Dabei gibt es die Möglichkeit, die Geschichten zusammen 
zu malen.
Die Vesperkirche Weingarten hat noch bis 23. Februar geöff-
net. Wer die Vesperkirche finanziell unterstützen möchte, 
kann dies unter folgender Bankverbindung tun:
Evangelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 520 604 10 | BIC/
SWIFT genodeflek1 | IBAN DE26 5206 0410 0000 5554 44 | 
Stichwort Vesperkirche Weingarten.
Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es unter 
www.vesperkirche-weingarten.de. oder auf Instagram unter 
vesperkirche.weingarten

Tierheim Berg

Wer hilft mit beim Aufziehen von Tierbabys?
Der Frühling steht vor der Tür – und damit auch die Zeit für 
Nachwuchs in der Tierwelt. Für das Tierheim Berg bedeutet 
dies, dass es sich das ganze Jahr über wieder auf eine gro-
ße Anzahl an Jungtieren – kleine Vögel, Igel, Eichhörnchen, 
Katzenkitten und andere – einstellen muss, die verwaist ins 
Tierheim gebracht werden. Jedes Jahr werden es mehr. Die-
se Tierbabys müssen versorgt, gepflegt, gefüttert und vielfach 
mühsam aufgepäppelt werden – eine Arbeit, die viel Zeit und 
Liebe, aber auch Nerven und Schlaf kostet. Zugleich ist es ein 
beglückendes Erlebnis zu sehen, wie die kleinen Fell-, Stachel- 

und Federnasen wachsen und gedeihen und oft eine innige 
Beziehung zu ihren Pflegepersonen entwickeln.
Schon im vergangenen Jahr geriet das Tierheim-Team durch 
die intensiven Pflegeanforderungen bei einer immer größer 
werden Anzahl von Jungtieren an seine Leistungsgrenzen. Das 
Tierheim sucht daher bereits jetzt dringend helfende Hände 
und Unterstützung: Wer traut sich zu, verwaisten Baby-Vö-
geln, Baby-Igeln, Baby-Eichhörnchen oder Katzenkitten eine 
Lebenschance zu geben, sie aufzuziehen und aufwachsen zu 
sehen? Da die Pflegeübernahme für ein kleines Tierwesen viel 
Verantwortung, Einfühlungsvermögen, Verlässlichkeit, Geduld 
und Flexibilität erfordert, wird vorab im Tierheim ein ausführ-
liches Gespräch geführt. Die tierischen Pflegeeltern werden 
umfassend in der Aufzucht verschiedener Tierarten angeleitet 
und erhalten das für ihre Arbeit erforderliche Equipment. Bei 
etwaigen Problemen oder Fragen stehen die erfahrenen Tier-
pfleger gerne zur Verfügung.
Vielfältige Einsatzmöglichkeiten
Das Tierheim Berg bietet zudem weitere vielfältige Einsatz-
möglichkeiten für Menschen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren möchten, und freut sich über jede Unterstützung. Aktu-
ell beispielsweise werden noch freiwillige Helfer für die Tage 
der offenen Tür im Mai sowie Austräger in Aulendorf, Baindt 
und Bad Waldsee für das viermal im Jahr erscheinende „Tier-
schutzblättle“ mit aktuellen Informationen aus dem Tierheim 
gesucht. Und auch Sockenstrickerinnen und -stricker, die mit-
helfen möchten, das beliebte Sockensortiment des Tierheims 
für die Weihnachtsmärkte aufzustocken, sind herzlich will-
kommen.
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 41778 (bitte auf Anruf-
beantworter sprechen),
info@tierheim-berg.de, www.tierheim-berg.de

Kinderkleiderbasar am 22.03.2025 
in Bergatreute
Gut erhaltene Kinderkleidung und Spielzeug gibt es am 
22.03.2025 auf dem Frühjahrsbasar in der Gemeindehalle 
Bergatreute.
Der Verkauf findet von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Schwangere dürfen gerne etwas früher, schon ab 09:45 Uhr, 
anfangen zu stöbern.
Komm vorbei, stöbre durch das gut sortierte Angebot und ge-
nieße Kaffee und selbstgebackene Kuchen an unserer Ku-
chentheke!
HelferInnen sind jeder Zeit willkommen und erhalten auch 
schon jetzt eine Verkaufsnummer (bei Bedarf)!
Alle anderen Verkäufer dürfen sich gerne ab dem 24.02.2025 
melden. Wenn hier noch Nummern frei sind erhalten auch 
Nicht-Helfer eine Verkaufsnummer.
Bei Fragen sind wir unter basar-bgt@gmx.de zu erreichen.
Wir freuen uns auf Dich – Herzliche Grüße aus Bergatreute!

Betreuungsverein St. Martin

Veranstaltungen und Suche nach Ehrenamtlichen
Seit mehr als 32 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg e. V. Ansprechpartner bei Fragen rund 
um die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung. 
Bei Krankheit oder im Alter können manche Menschen ihre 
Angelegenheiten (Finanzen, Anträge, Organisation von Hilfen) 
nicht mehr selbst regeln. Sie wollen deshalb schon frühzeitig 
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festlegen, wer dies dann erledigen soll. Mit einer Vorsorgevoll-
macht können Angehörige oder andere Vertrauenspersonen 
beauftragt werden, diese Aufgaben wahrzunehmen. In einer 
Patientenverfügung kann außerdem bestimmt werden, was 
bei schwerer Krankheit geschehen soll. Dabei ist vieles zu be-
denken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Be-
treuungsgericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist 
und welchen Umfang diese haben soll. Der Betreuungsverein 
St. Martin informiert in seinen Veranstaltungen über diese 
Fragen. 
Der Verein sucht laufend Freiwillige, die ehrenamtliche Be-
treuungen übernehmen möchten, bildet sie aus, berät und 
unterstützt sie in sozialen und rechtlichen Fragen. 
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im 
Betreuungsverein gebunden.
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung und werden vom Land Baden-Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin
Kuppelnaustraße 8
www.betreuungsverein-st-martin.de
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 17870
betreuungsverein.st.martin@t-online.de

Veranstaltungen in RAVENSBURG
Donnerstag, 13.03.2025, 16.30 - 18.30 Uhr
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für Be-
treuer/innen
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, Wilhelmstr. 2, 88212 Ra-
vensburg 

Dienstag, 01.04.2025, 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung 2025 mit Neuwahlen zum Vor-
stand
Kath. Gemeindehaus Dreifaltigkeit, Gemeindesaal, Schwal-
benweg 5, 88213 Ravensburg

Dienstag, 29.04.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Wissenswertes zum Schwerbehindertenrecht
Referent: Coskun Deniz, Sozialrechtsreferent, Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg e.V.
Haus der Kirche, Jodoksaal, 2. OG, Wilhelmstr. 2, 88212 Ra-
vensburg
 
Dienstag, 13.05.2025, 19.00 – 21.00 Uhr
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfü-
gung
in Zusammenarbeit mit der VHS Ravensburg,
VHS, Gartenstr. 33, 88212 Ravensburg
Anmeldung direkt bei der VHS Ravensburg
 
Dienstag, 24.06.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag, 08.07.2025, 16.30 – 18.30 Uhr
Grundwissen Betreuungsrecht, Reform des Betreuungs-
rechts
Geschäftsstelle des Betreuungsvereins St. Martin
Kuppelnaustr. 8, 88212 Ravensburg

 
 

Stiftung Liebenau
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben 
Sie Freude am Umgang mit Menschen und können Sie sich 
vorstellen, eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Erwachsene, 
die eine Behinderung haben. Sie erhalten dauerhafte Beglei-
tung und Unterstützung durch unseren Fachdienst sowie ein 
angemessenes Betreuungsentgelt. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751 977123-0, 
bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie
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Sie ist die Liebe 
seines Lebens ...  
  ... aber er weiß  
         es nicht mehr.

Demenz braucht Hilfe! 

Unterstützen Sie jetzt die  
Alzheimer-Forschung  
& Hilfe

www.breuerstiftung.de 

Spendenkonto:  IBAN DE82 5019 0000 7100 0175 41  
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Erlebe packende Miniramp-Action mit beeindruckenden 
Tricks und spannenden Contests! Bewundere Radfahrer, 
die sich in 7 Meter Höhe wagen und atemberaubende 
Sprünge zeigen. 
Genieße dazu internationales Streetfood und tanze 
zu Open-Air-Konzerten unter freiem Himmel. Egal ob 
Adrenalinjunkie, Feinschmecker oder Musikliebhaber – 
hier kommt jeder auf seine Kosten!

13. – 15. Juni 2025
Festplatz Weingarten

Infos & Tickets
go.daheim-festival.de/sz 
     daheim.festival

mit freundlicher Unterstützung von

in Kooperation mit

Veranstaltet durch

Jetzt 
Tickets sichern

ab 42,50 € 

VERANSTALTUNGEN
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•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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*in Pa� onville

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre 
Anzeige auf unseren Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
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*in Pa� onville

Fre�zeit und Wellne� 

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wir sind seit über 40 Jahren Hersteller von 

automatischen Schiebetüren und betreuen unsere Kunden 
bundesweit. 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort für den 
 

 Großraum Ravensburg und Bodenseekreis 
eine/n  

Servicetechniker m/w/d  
mit dem Aufgabenbereich Service und Wartung. 

Erfahrungen im elektrischen sowie mechanischen Bereich sind 
von Vorteil, gerne auch Quereinsteiger. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt dann senden Sie Ihre 
Unterlagen an: 

 

DoorMaster e.K., Riedhofstr.10, 88410 Bad Wurzach 
 07564 / 94 864-19 

per E-Mail: e.hoerberger@doormaster.de 

 Wir bieten 
zukunftssichere Jobs
im Mittelstand  

Aktuell suchen wir:
CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d) 
gerne auch Meister oder Techniker 
(m/w/d)
und
Werkzeugschleifer (m/w/d)

JETZT BEWERBEN auf

hobe-tools.de/karriere/

Restaurierungsfachtage
 17.–21.Februar  ’25 
Spannende und fachmännische Infos zur 
Möbelrestaurierung
10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot
Kostenlose Abholung und Lieferung 
bei Auftragserteilung

www.britsch.com

63-jähriger, alleinstehend mit langjähriger Anstellung
sucht in Bad Waldsee, Baienfurt, Aulendorf u. Umgebung 1,5 Z.-
Apartment.   0152 07660740

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!



Andrea Boscher-Krohmer
staatl. exam. Logopädin

Maybachstraße 9
88250 Weingarten

Telefon 0751 56 82 85 00
info@logopaedie-in-weingarten.de

ÖKOSTROM DER TWS BEZIEHEN!
Jetzt  zum  Stromversorger aus Ravensburg wechseln!

Preiserhöhung erhalten? Dann hol dir jetzt den Ökostrom von hier.  
Spare Geld, schone die Umwelt und unterstütze die Region!

Von deinem twsÖkostrom haben hier in der Region alle was: Gehälter, 
Investitionen, Förderungen und Sponsoring!

MACH MIT:  Jetzt selber online einen Vertrag abschließen oder uns 
deine letzte Rechnung/Preiserhöhung vorbeibringen – in den Kunden-
centern in Ravensburg und Weingarten sind wir für dich da!

Beziehe 100 % Ökostrom aus regionalen Anlagen.   

Erhalte 100 € Neukundenbonus bis 31.03.2025.   

Spare 250 € im Jahr*.   

* Im Vergleich zum Tarif EnBW Komfort bei einem Jahresverbrauch von 3.500 kWh:  
350 € im ersten Jahr (inkl. 100 € Neukundenbonus).

sparen!
350 €*

Jetzt
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